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Anja Meulenbelt kommt
in die Schweiz

Vom 2.-8. März 1987 kommt die
holländische Schriftstellerin und Dozentin
für feministische Sozialarbeit, Anja
Meulenbelt, zum ersten Mal auf Tournee

in die Schweiz. Bekannt wurde sie
durch den feministischen Schlüsselroman

"Die Scham ist vorbei". Seither
folgten weitere Romane und theoretische

Bücher, die auch in der Schweiz

grosse Verbreitung fanden und zum
Teil auch heftige Kontroversen auslösten.

Im Rahmen einer Vortragsreihe der
OFRA Schweiz hält Anja Meulenbelt
ein Referat mit anschliessender
Diskussion zur Bedeutung der Klassenfrage

innerhalb der Frauenbewegung,

Montag 2. März in Zürich: Kanzleizentrum,

Säulenhalle, 20 Uhr.
Mittwoch, 4. März in Baden: Ort s.

nächste Nummer!
Donnerstag, 5. März in Luzern: Hotel
Drei Könige, 20 Uhr.
Freitag, 6. März in Basel: Ort s. nächste

Nummer!
Ausserdem wird Anja Meulenbelt an
einem Seminar des Schweizerischen
Berufsverbandes für Sozialarbeiterinnen

teilnehmen. Thema des Seminars
ist die Klassenzugehörigkeit und
Geschlechterzugehörigkeit in ihrer
Bedeutung für die Sozialarbeit, sowie
konkrete Arbeitsanweisungen für
Sozialarbeiterinnen.
Das Seminar findet statt am Dienstag,
3 März in der Villa Stucki, Seftigenstr.
11, Bern. Es kostet für Mitglieder Fr.

75.—¦ und für Nicht-Mitglieder Fr. 90.—.
(Nähere Informationen über das
Zentralsekretariat des SBS: 031 / 45 54 21

Elisabeth Fischbacher).
Weiter veranstaltet die Gruppe "Frau,
Arbeit, Wiedereinstieg Bern" eine
Autorinnenlesung. Am Samstag, 7.

März vormittags wird Anja Meulenbelt
aus ihren letzten Büchern "Die Gewöhnung

ans alltägliche Glück" und "Ich
wollte nur dein Bestes" lesen. Die
Lesung findet statt im Chleehaus, Mäder-
gutstrasse 5. 3018 Bern. Weitere
Informationen bei Norma Siegenthaler:
031 / 23 52 57.
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